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BRIEF VON [FRANZ] ZURLAUBEN AN BEAT II . ZURLAUBEN,

A
BREMGARTEN

Der Ueberbringer dieses Briefes habe unter allen Umständen in

die Heimat zurückkehren wollen . Er werde ihm bestätigen , dass



es ihrem Vater [Konrad III . ] zwar gut ergehe ; die Behandlung

ihrer Anliegen aber werde sich , wie er gestern vom Stadtboten,

der eben aus Paris zurückgekehrt sei , vernommen habe , noch

lange hinziehen . Man hoffe , den Vater bald hier begrüssen zu

dürfen.

Eigentlich hätte er die Anwesenheit ihres Vaters gerne dazu be¬

nutzt , eine Reise in die Heimat zu unternehmen . Doch werde sich

dieser Plan wohl kaum ausführen lassen.

Wie er vernommen , werde der Arzt [ Paul ] Wickart "en recompense

de dix Mille incommodités qu ' il aura de son mariage " immerhin

den Vorzug haben , sich nun ganz sorglos seinen Studien widmen zu

können . Früher habe ihm dieser häufig geschrieben ; nun höre er

überhaupt nichts mehr von ihm , "mais cest un traict de sa race " .

Den schon lange begehrten Wein werde er dem Vater mitgeben.

Auf . Wickart verzichte er gerne , habe er doch genug Gefährten.

Auf jeden Fall dürfe diesem keine feste Stelle versprochen wer¬
den.

Original in franz . Sprache mit Siegel
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